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Mannsn. ; n. Reinigungswerkzeug, Sieb,

Seihe.

Xl^ifir u. «TTT^ «^- <^er Sohn des Wind-

gottes (ßein, Hanumant's).

XT^^^ w. of^ w. Schlange (,

esser).

XI^TcSlff''^1 '^^ Winde zitternd.""

XJ^f^TcT?: ^- Reiniger.

Xf^^ n. Z>M. Himmel und Erde.

xrf^ m. Radschiene, Metailbeschlag.

X|f%ci^ m. Reiniger.

Xlf^-^ n. Reinigungs-, Läuterungsmittel

{auch ubertr.)^ bes. Klärsieb, Somaseihe

;

Adj. reinigend, läuternd. Äbstr. XT-

Xjf^-^lfff durch die Seihe geläutert.

xrf^-^J^^, °"?rf7l läutern, heiligen
; p.p

Xf^jX /. Läuterung.

1. xn:

halten für, erkennen als (2 Äcc. o. Acc.

u. Adv. auf ^cQ', mit dem Geiste

schauen = ersinnen, erfinden; einsehen,

erwägen, prüfen, "^f^ hinausschauen

über, "^«f hinblicken, wahrnehmen,

erwägen. "^^ hinblicken auf, beob-

achten. '^^ aufblicken, voraussehen,

erwarten, erblicken, gewahren, xrf^

überblicken, erspähen, entdecken, be-

merken , erkennen. If vor sich sehen,

voraussehen, schauen, betrachten, er-

kennen, halten für {2 Acc). f^ sehen,

sichten, cernere, gewahr werden,

kennen lernen, "^firf^ erschauen, er-

blicken, ^pf^ (zusammen) erblicken,

überschauen, besichtigen.

2. T^ (nur Instr. Xf^p^^) Blick , Auge.

inr^ 55um Vieh gehörig, Vieh-; n. Herde,

Viehstand.

tJ^ u. jj^ m. Vieh (auch coli), Tier, bes.

Haustier, Opfertier (zuw. incl. Mensch,

zuw. auch im verächtlichen Sinne vom
Menschen gebraucht).

xrf%?r

tpg^i;iji^ n., of^^f f.
Tieropfer.

xp^^ Vieh tötend.

xrTrTT /• Zustand eines Opfertiers, Opfer-

tierschaft.

I| iq fi 4^ an Herden sich ergötzend o. H.

raubend.

xpgxf Vieh hütend ; m. Viehhüter.

XIT^f?! w- Herr der Tiere ; Götterbeiname.

tpjxlrr m. Viehhüter, Hirt,

tpnn^ w- ^«Ä«'? ®^ ^^^- w^® ^^" Hirt,

xrscfqj^ m. der Strick für das Opfertier.

xrg^5^ m. Tieropfer (eig. -fesselung).

XOTjJ^ vieh-, berdenreich. 7n. Herden-

besitzer; n. Viehstand.

ipHTTT ^"^ ^^^- ^- ^^^^^- ^d^' ^^^ "^^"

ein Opfertier tötet.

xpj^TW^- °
«h*i*l, ^' das Viehschlachten.*

xpäT^ET"^ ^« Tieropfer.

XFT^lf^'ll ein Tieropfer darbringend,

xpw^f^ u. '^J^^ m. = Viehhüter, Hirt.7n.

nur Präs. TSf^ffT, <>% (vgl W\ ^-
j
XTg"^«!^ ^^'^- wie das Vieh o. wie beim V.

sehen , erblicken , betrachten,
i xpjf^^ Vieh verschaffend.

XjucjWff wie das Vieh verfahrend.

xp^f^-^^ u. o^sf^^^ n. Tierköpf.

"XJ^p^^ n. Tierhorn.

xp^^ u. o^ifT Vieh schenkend.

xrg^f^ dass.

JJC^T^ f.
Topf zum Kochen des Opfer-

en

tiers.

XT^T (Instr. adv.) hinten, westlich, später,

nachher.

Xf^lct (Äbl adv.) dass. Präp. (Gen. u.

Abi) hinter, westlich von, nach (zeitl).

i¥i^ cfi^ hinter sich lassen, übertretfen;

7nit im^ zurückgehen ; rffft® darauf,

nachher.

Xf^TrlTc^ (Abi adv.) von hinten.

xrgTtSJTT^ m. die Folgezeit.

xrgXTfTXf m. Reue (eig. Nachbrand).

Xl^TTlTfR'l^ Reue empfindend.

Xf^T^^ w- Hinterteil.

tr^J^ m. dass., Westseite.

XT^X"^ auf der Westseite befindlich.

xrf^^ der hintere, westlich, letzt. /. ^T
(f^^) der Westen.


